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Betriebsrat und Geschöftsleitung hoben die Einführung eines neuen Gehaltssystems für die Angestellten der LuK
vereinbart. Die LUK ist noch nicht tarifgebunden. :
Aber das neue Gehaltssystem lehnt sich an die Entgeltrahmentarifvertröge der Metallindustrie an.
Die lG Metall als die Gewerkschaft der Beschöftigten der Metallindustrie und als derTarifpartner der Metallarbeit-
geber hat langjöhrige Erfahrung mit Entgeltsystemen.
Die Einführung des neuen Gehaltssystems der LUK ist ein komplexes Projekt. So etwas macht man nicht alle paar
Jahre. Die lG Metall will, dass dos neue Gehaltssystem ein Erfolg wird.
Deswegen wollen wir den Einführungsprozess mit lnformationen für die Betroffenen begleiten. t

Neues Entgeltsystem für Angestellte: ,,Rol[e rückwärts' ?
Was witl die Geschäftsleitung?

lm Apr i l  haben wir  im Entgel t info #r ausführ l ich über den Stand der Einführung des neuen Entgel tsy-
stems für Angestellte informiert. Das bislang existierende Lul(-Gehaltssystem für Angesteltte ist nicht
marktgerecht. Die Vergleichbarkeit im Schaeffler-Konzern ist nicht gegeben.
Statt Transparenz gibt es bislang den Nasenfaktor. Viele Angestellte werden erheblich schlechter als
im Metal l tar i f  bezahl t .  Das exist ierende Gehaltssystem ist  kontraprodukt iv für  d ie LuK.
Deshalb das Projekt für ein neues Entgeltsystem.
Seit  Apr i t  is t  der Betr iebsrat  mit  der Einführung aber nicht  wei tergekommen.
Denn die Geschäfts le i tung stel l t  den tängst erreichten und auch von ihr  unterschr iebenen Verhand-
lungsstand wieder in Frage.

Wir befürchten, dass die Geschäfts le i tung nicht  mehr ein t ransparentes,  dem Tar i f  vergteichbares
Entgeltsystem wi[[.
Sondern im l(ern das heutige Lul(-System mitsamt Nasenfaktor, nur anders verpackt.

Was die Geschäftsteitung im Einzelnen kritisiert:

. Die vereinbarten Tätigkeitsbeschreibungen sind ihr zu detail l iert, es gibt zu viele
Jobfami l ien.  Nach ihrem Geschmack sol len Tät igkei tsbeschreibungen so pauschal
wie mögl ich sein.  Das ist  l<ein gangbarer Weg und geht zu Lasten der Qual i tät .
Außerdem sind für Bühl  ohnehin deutt ich weniger Tät igkei tsbeschreibungen und
Jobfami l ien als im Metat t tar i f  (2.8.  Herzogenaurach und Schweinfurt)  vereinbart .

. Kosten: Offenbar befürchtet die Geschäftsleitung, dass das neue Entgeltsystem zu
teuer wird.  Schon für die Ersteingruppierung reicht  das vorgesehene Budget v ie l le icht
nicht .  Deshalb wi l [  der Arbei tgeber die längst vereinbarten Bandbrei ten für die
einzelnen Gehaltstufen vergrößern.  Die vereinbarten Bandbrei ten reichen von 12
Prozent unterhatb bis rz Prozent oberhalb der jewei l igen Gehaltsstufe.  Bei  e iner
Vergrößerung der Bandbrei ten auf z.B. zo Prozent müssen deut l ich weniger
Mitarbei ter  auf ihr  neues Gehaltsband angehoben werden.

. Performance-Beurteitung/Leistungsbeurteitung: Dieser Bestandteil des neuen
Entgel tsystems ist  zwar noch nicht  abgeschtossen (s iehe Entgel t info #r) ,  aber es gab
schon Einvernehmen über einige Grundsätze:
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a) eine Standarderhöhung für al le Angestel t ten,
b) durch die Beurtei lung der persönl ichen Leistung,die konkrete Posi t ion auf dem
Gehaltsband,
c) das verein barte Widerspruchsverfah ren.

Davon wit l  d ie Geschäfts le i tung nichts mehr wissen. Sie wi l l  d iesen Tei I  der
Lohnsumme nach dem Ermessen der Vorgesetzten vertei len lassen und damit
kostenneutraI  ihre sogenannten Leistungsträger auf Kosten der anderen belohnen.
Das ist das heutige Lul<-System mit Nasenfaktor, nur anders verpackt.
Die Mitbest immung des Betr iebsrats bei  Nicht-  Standard-Lohnerhöhungen so[[
ausgehebel t  werden.

Es ist nicht akzeptabel, dass die Geschäftsleitung längst verhandelte und unterschriebene
Vereinbarungen wieder in Frage stellt. Dass das neue Entgeltsystem mehr kostet, weil viele bis-
tang deutlich unter Markt und Tarif bezahlt werden, ist klar.
Damit  d ie Mehrkosten im Rahmen bleiben, ist .  e ine stufenweise Anhebung sinnvol l .

Wir erwarten, dass die Geschäftsteitung den vor einem Jahr gemeinsam mit dem Betriebsrat
eingeschlagenen Weg weitergeht und das neue Entgeltsystem, das mehr Transparenz,
Entgeltgerechtigkeit und mehr marktgerechte Bezahlung bringen so[[, endlich umsetzt.

O geitrittserklärung O Anderunssmitteituns
Mitgl iedsnummer Verwaltungsstelle

Straße/  Hausnum mer

Postleitzah l/Wohnort

Geburtsdatum

Betr ieb:  Name und Ort

O z. Zt. voltbeschäfti9t O teilzeitbeschäftigt O männlich Oweibl ich

Q Auszubi tdende/r  b is voraussicht l ich:

Q sewerbt. Arbeitnehmer/in O Angestettte/r O taurm. Qtectrn. Qu.irt",

Anderung des bisherigen Status

Mitgliedsbeitrag (1% des monat[. Bruttoverdienstes)
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Einzugsermächtigung/Bankverbindung

Bank le i tzahL

Name des Kreditinstituts

lch bestät ige die erfassten Daten l lber meine Person sowie den Grund (Zu-
gangsart)  f l t r  die Eintragung dieser Daten.
lch bin hiermit  dart iber informiert ,  dass die lc Metal I  zur Erf i l t tung ihrer
satzungsgemäßen Aufgaben personenbezogene Angaben über mi€h mit
Hl l fe von Computern (automatls iert)  verarbeitet ,  Die f l l r  den Beitragselnzug
nöt igen Daten werden zwischen der lG Metatt  und dem celdinst i tut  -  bei
Lohnabzug mit dem Arbeitgeber - ausgetauscht (übermittett). Die Veruat-
tungsstette informiert  mich aufWunsch über al le gespelcherten Daten.
Hiermit  ermächt ige ich wideruft ich die lG Metal l ,  den jewei ls von mir nach
E 5 der Satzungzu entr ichtenden MitgLiedsbeitragvon 1% des monatl ichen
Bruttoverdienstes bei Fäl l igkeit  einzuziehen.
Diese Ermächt igung erstreckt s ich im Rahmen der von dem Ortsvorstand der
lG Metal l  festgetegten Kassierungsart  (S 5 Zi f l  5 Satz 3 der Satzung) sowohl
aufden Abrufvon neinem Bankkonto, als auch aufden Einbehalt  des Bei-
trags durch meinen Arbeitgeber in der jeweit igen Höhe. Dies s€hl ießt die
Weitergabe der entsprechenden Daten an die lG Metal I  ein.  Dieser Auftrag
l(ann nur schri f t l ich Oit  einer Fr ist  von sechs Wochen zum Quartalsende bei
der Verwattungsstel tö der lG Metal l  r l ickgängig gemacht werden. At le Ande-
rLrngen oder lJnst immigl(ei ten, die sich aus diesem Auftrag ergeben, kann
ich nur bei der VerwaLtungssteLle der lG Metal l  regeln. Die vorstehenden
Daten werden zum Zwecl(  der Mitgl iederbetreuung von der lG Metal l  erho.
ben und unter Beachtung des BDSG verarbeitet ,  Weitere Empfänger dieser
Daten sind die Service-Center der lG Metal [ .  Den vorstehenden Hinweis zum
Datenschutz habe ich zur Kenntnis genommen,

Datum und Unterschrift
geworben durch (Name und Betrieb)

ab Monat


